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Impuls 

Geistliches Wort einer guten Kol-

legin und lieben Freundin: 

Vor ein paar Wochen besuchte ich 

die Insel Kreta. Es hat mich be-

wegt, wie viele Herrschaftssyste-

me sich durch die Geschichte hin-

durch abwechselten. Alle wollten 

den Reichtum der Insel abschöp-

fen, jeder hielt sein Reich für ein 

ewiges Reich. Sie unterlagen den 

Versuchungen der Macht und 

brachten oft ihre Gegner um. Die 

Reiche der Welt kommen und ge-

hen.  

„Himmel und Erde werden verge-

hen, aber meine Worte werde nicht 

vergehen.“ (Markus 13,31)  

Ich stehe mit beiden Beinen auf 

der Erde und das in Thüringen. 

Wir gehen hinein in eine dunkle 

Zeit. Morgen beginnt die Vorpas-

sionszeit. Sie weiß etwas von 

Spaltung einer Gemeinschaft, von 

Hinterlistigkeit und Verrat, von 

der Suche nach der Wahrheit, von 

Enttäuschung, von dem Volk, das 

sich verführen lässt und hierhin 

und dorthin springt, und dann 

meint, ganz genau zu wissen, wer 

gekreuzigt werden muss. Und es 

hat immer die Hoffnung, jetzt wird 

es besser.  

 

Und unter das Volk hat sich Jesus 

gern gemischt. Hat es geliebt und 

daraus Jünger berufen.  

Sie folgen ihm, verlieren ihn, ver-

stehen ihn, wundern sich, irren 

sich und ängstigen sich. Und dann 

sind sie sich ihrer Sache wieder 

gewiss und gehen den Weg dessen 

weiter, der Leben vor dem Unter-

gang bewahrt. Und am Ende bleibt 

es dabei: Die scheinbare Ohn-

macht der Liebe rettet die Welt.  

Aber soweit sind wir heute noch 

nicht. Jetzt erst einmal hinein in 

die dunkle Zeit. Das ist der Weg. 

Ein schwerer Weg, für den, der ihn 

aktiv mitgehen will und darin 

Klarheit finden. Den Judas erken-

nen, der andere in eine Falle hin-

einlaufen lässt. Auch den Judas in 

mir erkennen. Wo lasse ich mich 

einkaufen und verrate die Schöp-

fung und den Menschen, den ich 

übersehe und der deshalb die Ge-

meinschaft verlässt.  

Keiner und keine ist frei davon. 

Und vergessen wir unsere Ge-

schichte nicht!   

Und ich rufe: „Ja, mein Gott, ich 

glaube, hilf meinem Unglauben!“  

Pfarrerin Maria Krieg, Lobeda 
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Abschiedswort Carolin Schaback 

„Und bis wir uns wiedersehen, 

halte Gott euch fest in seiner 

Hand...“ 

Liebe Gemeindemitglieder! 

„Im Abschied ist die Geburt der 

Erinnerung“, so hat es Salvador 

Dalí formuliert. Vor allem in den 

letzten Wochen hatte ich viel Ge-

legenheit, die letzten 13 Jahre Re-

vue passieren zu lassen. Im Okto-

ber 2006 kam ich hierher, um den 

Dienst als Kantorin für die Kirch-

spiele Buttstädt und Rastenberg 

aufzunehmen. Nach dem Abitur 

hatte ich mit dem Kirchenmusik-

studium das große Glück, dass ich 

mein bisheriges Hobby zum Beruf 

machen konnte. Doch voller Elan 

von früh bis spät pausenlos durch 

zu powern, das war gleichzeitig 

immer eine von mir unterschätzte 

(oder verdrängte) Gefahr. Schon 

als ich noch alleinstehend war, und 

erst recht als Ehefrau und Mama, 

wo ich im Beruf UND in der Fa-

milie jeweils alles und noch mehr 

geben wollte. Die gesundheitli-

chen Auswirkungen haben mich 

im Laufe der letzten Jahre immer 

mehr zum Umdenken gezwungen. 

Inzwischen weiß ich: Die Zeiten 

und Voraussetzungen ändern sich, 

das ist einfach der Lauf der Dinge. 

Und es ist in Ordnung so. „Alles 

hat seine Zeit.“ - Johanna ist in-

zwischen ein Schulkind geworden. 

Für mich ist es an der Zeit beruf-

lich nach neuen Wegen zu suchen. 

Aber, keine Angst, ich bleibe der 

Musik nach wie vor treu: Es wird 

nach dem derzeitigen Stand in 

Richtung Musikunterricht und 

Musiktherapie gehen.  

 

Weiter auf nächster Seite 
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Meinen Dienst hier in unseren Ge-

meinden beende ich nach all den 

Jahren natürlich mit Wehmut, 

gleichzeitig aber auch voller Span-

nung auf das, was kommt, was 

Gott mit mir – und mit uns – zu-

künftig vorhat. Rückblickend 

möchte ich an dieser Stelle AL-

LEN, die mich / bzw. uns in all 

den Jahren begleitet haben, ein 

herzliches Dankeschön sagen. Fa-

milie, Freunde, Kolleginnen und 

Kollegen, Chorsänger(innen), In-

strumentalisten und viele weitere 

Gemeindemitglieder haben meinen 

Weg ein Stück weit mitgeprägt. 

Ich bin froh und dankbar, dass es 

in den einzelnen Chorgruppen 

dank David Bong und Kantor Ralf 

Kleb wunderbar weitergehen kann. 

Besonders möchte ich nochmal 

allen danken, die den Verabschie-

dungsgottesdienst am 8. Februar 

2020 mitgestaltet haben und die-

sen Tag zu einem so schönen und 

bewegenden Erlebnis gemacht ha-

ben. Ich fühle mich reich be-

schenkt - einmal durch die vielen 

schönen Geschenke und Blumen, 

zum anderen durch so viele warme 

und ermutigende Worte, gute 

Wünsche und herzliche Umarmun-

gen. Auch in Zukunft freue ich 

mich auf so manches Wiedersehen 

und behalte so viele schöne Erin-

nerungen an die gemeinsamen Jah-

re dankbar im Herzen. Bleibt be-

hütet. Und nochmals für alles ein 

herzliches DANKESCHÖN! 

Themenabend in der Schule „Maria-Martha“ in Rasten-
berg, Vortrag und Podiumsdiskussion  

Glaube—Weltanschauung—Weiß 

ich nicht.—Was trägt uns? Was 

hält uns?, entlang dieser Begriffe 

und Problemstellungen können 

Interessierte am 19. Mai ab 19:00 

Uhr in der Aula der Finneck-

Schule „Maria Martha“ in Rasten-

berg ins Nachdenken und ins Ge-

spräch kommen. Als besondere 

Gäste werden Prof. Albrecht von 

Massow, Musikwissenschaftler 

aus Weimar, Bärbel Grönegess, 

Geschäftsführerin der Thüringer 

Tourismus GmbH sowie Peter-

Andreas Nietzer, Referent für The-

ologie, Diakonie und geistliches 

Leben der Diakonie in Mittel-

deutschland den Abend durch 

kontroverse Beiträge und eine Po-

diumsdiskussion bereichern. 

Schulleiter Henryk Kolodziej und 

Pfarrer Andreas Simon freuen sich 

auf Ihr Interesse. Ein kleiner Im-

biss rundes den Abend ab. 
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Bibelwoche 2020 

Das 5. Buch Mose – Zugänge 
zum Deuteronomium 

Unter dem Titel „Vergesst nicht 

…“ klingt im Rahmen der Ökume-

nischen Bibelwoche 2020 eine 

hoch aktuelle Thematik an. Im 

Mittelpunkt steht ein Buch des Al-

ten Testaments, das vielen Men-

schen in der heutigen Zeit unbe-

kannt und fremd ist: das Deutero-

nomium oder das 5. Buch Mose. 

Die Ökumenische Bibelwoche 

2020 zeigt, dass das Deuteronomi-

um viel mehr ist: ein 

„Evangelium“, das die leiden-

schaftliche Beziehung zwischen 

Gott und Mensch auf dem Herzen 

hat, ein Geschichtswerk, das Iden-

tität für die Zukunft formuliert, 

und ein Text, der Antworten auf 

die Fragen einer schnelllebigen 

und technologisierten Welt geben 

kann. 

Termine:  

24.03. 19:30 Uhr Rastenberg;  

25.03. 19:30 Uhr Teutleben;  

26.03. 19:30 Uhr Eßleben  

29.03. 10:00 Uhr regionaler Ab-
schlussgottesdienst in Teutleben 
mit anschließendem Essen 

Großes Musikereignis in Rastenberg 

Im Rahmen der Kreiskulturwo-

chen veranstalten die Kirchenge-

meinde und der Orgelförderverein 

in Rastenberg am Vorabend des 

Tages des offenen Denkmals am 

12.09. ein ganztägiges Musikfesti-

val in und um die Rastenberger 

Kirche. Dabei werden zahlreiche 

Laienmusiker und regionale Bands 

den Kirchplatz zum Klingen brin-

gen. Und Sie können mitmachen! 

Spielen Sie ein Instrument? Singen 

Sie gern, allein oder mit anderen? 

Hatten Sie schon immer einmal 

Lust, Ihr musikalisches Talent auf 

eine Bühne zu bringen? Dann mel-

den Sie sich unter www.kirchspiel-

rastenberg.de/musikfestval an! Al-

le Genres sind möglich. Professio-

nelle Tontechnik wird gestellt und 

betreut. Für leibliche Versorgung 

ist gesorgt. Während der Kunst-

herbsteröffnung wird es an dem 

Tag eine Pause geben. 
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Kirchengemeinde Teutleben 

Seit Juni 2019 stellten wir in jeder 

Ausgabe eine andere Kirchenge-

meinde des Pfarrbereiches vor. In 

dieser Ausgabe schließen wir diese 

Reihe mit der Kirchengemeinde 

aus Teutleben. 

Kirchenälteste:  

Roland Albrecht, Frank Mäder, 

Sylvia Mäder, Rosemarie Keim-

ling, Elke Schmidt, Diana Wäch-

ter, Annette Boblenz  

Jahreshöhepunkte:  

Gottesdienst zum Abschluss der 

Bibelwoche mit gemeinsamem 

Essen, Tag des offenen Denkmals 

alle zwei Jahre, Regionalgottes-

dienst zum Reformationstag mit 

anschließendem Traditionsfeuer, 

Altjahresandacht mit Abendmahl 

Gottesdienst:  

Regelmäßig einmal im Monat 

Aktuelle Herausforderungen: 

Verkauf von Pfarrhaus und 

„Theaterscheune“, Dachreparatur 

und Restaurierung von Fenstern an 

der Kirche 

Essen nach dem Regionalgottesdienst  zum 

Abschluss der Bibelwoche im Gemeindehaus 

Die Michael-Singers aus Buttstädt zu Besuch 

Gut besuchter Gottesdienst im Advent 

Zum Reformationstagsjubiläum 2017 
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Guthmannshausen 
Frauenkreis  Mi. 04.03./01.04./06.05/03.6. 14:00-16:00 Uhr 
Kirchenchor  wöch. dienstags 18:30-20:00 Uhr  
    (außer während der Urlaubszeit von Fr. Stecher) 
Tanzgruppe  nach Absprache mit Frau Stecher 
Handarbeitskreis vierzehntägig donnerstags 16:00 Uhr Pfarrhaus 

Olbersleben 
Frauenkreis  Mi. 11.03./08.04/13.05./10.06. 14:00-16:00 Uhr 
Konzert des gemischten Chores Bachra am 05.04. 14:00 Uhr  

Rastenberg  
Gemeindenachmittag Mi. 25.03./29.04./27.05./24.06 14:00-16:00 Uhr  
Bibelgesprächskreis Di. 24.03./07.04./19.05./02.06. 19:30 Uhr 
Kirchenchor  Mi. 19:00 Uhr im Gemeinderaum 
Offener-     donnerstags 16:00-18:00 Uhr im    
Pfadfindertreff  Pfarrhaus (außer in den Ferien) 
Krabbelgruppe  Do. 15:00-17:00 Uhr 
Kreativ– und Bastelgruppe (NEU!!!) Do. 19:00-21:00 Uhr 
Kinder-Yoga (NEU!!! Ab 10.03.) Di. 15:00 Uhr Gemeinderaum 
Yoga Anfänger-Kurs (NEU!!! Ab 11.03.) Mi 17:00 Uhr Gemeinderaum 

Roldisleben  
Gemeindenachmittag Mi. 25.03./29.04./27.05./24.06 14:00-16:00 Uhr  
Kinderfest und Tag der offenen Gärten 6./7.06. 

Mannstedt 
Frauenkreis  Di. 03.03./07.04./05.05./02.06 14:00-16:00 Uhr 

Weltgebetstag in Eßleben am 06. 03. ab 18:00 Uhr mit Essen 

Bibelwoche jeweils ab 19:30 Uhr  
24.03. Rastenberg; 25.03. Teutleben; 26.03. Eßleben  
Abschlussgottesdienst in Teutleben am 29.03. 

Konfirmanden 
Am 14. März gibt einen Wandertag der Konfirmanden mit den Eltern. 
Um 9:00 Uhr treffen wir uns in Rastenberg an der Kirche. Witterungsge-
rechte Kleidung nicht vergessen. Mittags gibt es auch etwas zu essen. 

Kinderfest und Tag der offenen Gärten in Roldisleben 
Am Samstag, den 06. Juni feiert Roldisleben sein traditionelles Kinder-
fest. Am Sonntag schließt direkt der Tag der offenen Gärten an, wo auch 
die Bienen-Garten-Kirche wieder mit von der Partie ist.  
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März                            Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

01 So 9:00 Gottesdienst in Roldisleben 

06 Fr 18:00 
Andacht zum Weltgebetstag im Bürgerhaus in Eßleben, mit an-

schließendem gemeinsamem Essen 

08 So 10:00 Gottesdienst in Rastenberg 

15 So 9:00 Gottesdienst in Guthmannshausen 

  10:30 Gottesdienst in Olbersleben 

18 Mi 16:45 Gottesdienst in der Stiftung Finneck Mühltal Rastenberg 

22 So 9:00 Gottesdienst in Mannstedt 

  10:30 Gottesdienst in Rastenberg 

28 Sa 17:00 
Jugendgottesdienst zur Einführung Jugendmitarbeiter Herr Gros-

se in  der Martinskirche in Apolda 

29 So 10:00 
Regionalgottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche in Teutleben 

mit anschließendem Essen 

  15:00 Kreuzweg in Bachra 

April                             Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

09 Do 17:00 Gründonnerstagsandacht mit Frühlingsspaziergang in Olbersleben 

  20:00 Tischabendmahl in Rastenberg 

10 Fr 13:00 Karfreitagsandacht mit Abendmahl in Teutleben, Sup. Heidbrink 

  14:30 Karfreitagsandacht mit Abendmahl in Mannstedt, Sup. Heidbrink 

  16:00 
Karfreitagsandacht mit Abendmahl in Guthmannshausen, Sup. 

Heidbrink 

12 So 5:00 
Regionale Andacht zu Osternacht in Eßleben mit anschließendem 

Frühstück. Dieses Jahr nicht in Rastenberg!!! 
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April (Fortsetzung)                Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

12 S0 10:00 Ostergottesdienst in Olbersleben 

  14:00 Ostergottesdienst in Roldisleben 

13 Mo 10:00 Ostergottesdienst in Rastenberg mit Abendmahl 

26 So 10:00 Gottesdienst in Rastenberg 

 

Mai                    Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

03 So 14:00 Gottesdienst in Roldisleben 

09 Sa 14:00 Gottesdienst mit Taufe in Eßleben 

  16:30 Goldene Konfirmation in Guthmannshausen 

10 So 10:00 
Frühlingsgottesdienst mit anschließendem Frühschoppen und 

Trödelmarkt in Rastenberg 

13 Mi 16:45 Gottesdienst in der Stiftung Finneck, Mühltal Rastenberg 

17 So 09:00 Gottesdienst in Olbersleben 

  10:30 Gottesdienst in Teutleben 

20 Mi 18:00 Kirmesgottesdienst in Guthmannshausen 

21 Do 10:00 Regionalgottesdienst zu Christi Himmelfahrt im Eßlebener Loh 

23 Sa 14:00 Goldene Konfirmation in Mannstedt 

29 Fr 18:00 Abendmahlsgottesdienst vor der Konfirmation in Eßleben 

31 So 10:00 
Pfingstgottesdienst in Rastenberg mit Abendmahl, Gedenken an 

70 Jahre Wiedereinweihung der Rastenberger Kirchenglocken 

  14:00 Konfirmation in Guthmannshausen 

  15:30 Konfirmation in Mannstedt 
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Großer Trecker- und Mopedtreff in Eßleben 

Das Trecker- und Moped-Treffen 

in Eßleben ist schon eine richtige 

Institution geworden.  Zum zwei-

ten mal nehmen wir dieses Fest 

zum Anlass, auch als Kirche in der 

feiernden Gemeinschaft präsent zu 

sein. Die Andacht findet im Fest-

zelt am 14. Juni um 11:30 Uhr, 

also zur Einleitung des gemütli-

chen Mittagessens, statt.  

Zuvor sind alle Interessierten ein-

geladen, gemeinsam mit Pfarrer 

Simon mit Moped, Motorrad, 

Quad oder mit einem anderen an-

gemessenen fahrbaren Untersatz 

10:15 Uhr ab der Rastenberger 

Kirche in Kolonne nach Eßleben 

zu fahren.  

Es wäre super, wenn wir eine gro-

ße Horde Open-Air-Rad–Fans zu-

sammenbekommen würden.  

Juni                    Fehler sind möglich. Bitte Aushänge beachten! 

06 Sa 13:00 Hochzeit in Guthmannshausen 

07 So 9:00 Gottesdienst in Roldisleben 

  10:30 Gottesdienst in Teutleben 

14 So 9:00 Gottesdienst in Olbersleben 

  11:30 Andacht zum Trecker– und Moped-Treff in Eßleben 

  18:00 Abendgottesdienst in Rastenberg 

17 Mi 16:45 Gottesdienst in der Stiftung Finneck, Mühltal Rastenberg  

20 Sa 8:00 
Gebetstag auf dem Hof Silberhorn in Olbersleben (8:00 Rosen-

kranz, 8:45 Lobpreis, 9:15 Vortrag, 11:00 Heilige Messe) 

  16:00 Andacht zum Sommerfest in Guthmannshausen 

28 So 9:00 Gottesdienst in Mannstedt 

  10:30 Gottesdienst in Rastenberg 
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Weltgebetstag am 2020 in Eßleben am 06.03.2020 

Der Weltgebetstag 

(WGT, auch bekannt 

unter: Weltgebetstag der 

Frauen) ist die größte 

ökumenische Basisbewe-

gung von Frauen welt-

weit. Ihr Motto lautet: 

„Informiert beten – be-

tend 

handeln“.  

Der Weltgebetstag wird in über 

120 Ländern in ökumenischen 

Gottesdiensten begangen. 

Vor Ort bereiten Frauen unter-

schiedlicher Konfessionen ge-

meinsam die Gestaltung und 

Durchführung der Gottesdienste 

vor. Jedes Jahr schreiben Frauen 

aus einem anderen Land der Welt 

die Gottesdienstordnung zum 

Weltgebetstag. In diesem Jahr 

kommen der Gottesdienst, Länder-

informationen und natürlich Re-

zepte und Essen aus dem afrikani-

schen Simbabwe. Der Weltgebets-

tag findet jeweils am ersten Freitag 

im März statt. Für den Pfarrbe-

reich Rastenberg feiern wir den 

Weltgebetstag dieses Jahr am 6.3. 

ab 18 Uhr in Eßleben. Alle (nicht 

nur Frauen) sind herzlich eingela-

den. 

Die Kirchengemeinde Olbersleben 

freut sich sehr, den Gemischen 

Chor aus Bachra am 5.4. um 14:00 

Uhr zu einem Frühlingskonzert in 

der Olberslebener Kirche willkom-

men heißen zu dürfen. Mit einem 

breiten Spektrum an volkstümli-

chen Frühlingsklängen verabschie-

den wir den Winter und begrüßen 

die schönste Jahreszeit. Im An-

schluss wir es ein Kaffeetrinken 

geben.  

Es wird um Spenden für die Erhal-

tung der Winterkirche gebeten, 

sowie für die Unterstützung des 

Bachraer Chores. 

Frühlingskonzert des Gemischten Chores aus Bachra 

„Rise! Take Your Mat and Walk” von Nonhlanhla Mathe  
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Unser neuer Jugendreferent Falk Grosse  

Mein Name ist Falk Gosse, ich bin 

33 Jahre alt und wohne mit meiner 

Frau, unserer fünfjährigen Tochter 

und unserer Katze Suxi in Matt-

stedt. Aufgewachsen bin ich in 

Neustadt an der Orla, also ein ech-

ter Thüringer. Ich begeistere mich 

für Musik, spiele und singe gern in 

Bands oder kleinen Ensembles. 

Regelmäßig kann man mich mit 

einer eigenen Radiosendung im 

OKJ hören, in der ich mich neben 

guter Musik auch Musikstilen, 

Musikern oder interessanten Men-

schen widme. Ich gehe gern Wan-

dern, bin gern mit Leib und Seele 

in der Natur, fahre Fahrrad und 

seit kurzem auch Moped. Die letz-

ten 7 Jahre verbrachte ich als Er-

zieher an der Evangelischen 

Grundschule Apolda. Nach dieser 

wunderbaren Zeit mit den Grund-

schülern und einem tollen Team 

stelle ich mich nun einer neuen 

Herausforderung: der Arbeit mit 

Jugendlichen in der Gemeinde. 

Auf diese abwechslungsreiche und 

aufregende Aufgabe freue ich 

mich sehr und ich wünsche mir, 

mit Euch und Ihnen gemeinsam 

ein lebhaftes, ideenreiches und 

spannendes Pionier- Gemeindele-

ben aufzubauen. 
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Wenn es um Theologie, Philoso-

phie, Politik oder andere mehr o-

der weniger diskussionswürdige 

Themen geht, ist es mit mir be-

stimmt hin und wieder ein ziemli-

cher Kampf. Im Folgenden geht es 

aber um eine ganz andere Form 

kämpferischer Auseinanderset-

zung.  

Als Kind und Jugendlicher trai-

nierte ich einige Jahre Kampfsport 

und Selbstverteidigung. Aufgrund 

bestimmter Umstände brach ich 

das Training irgendwann ab. Aber 

es fehlte mir. Immer wieder schau-

te ich, ob es irgendwo eine geeig-

nete Trainingsmöglichkeit für 

mich geben könnte und nahm an 

verschiedenen Probetrainings in 

unterschiedlichen Kampfsportarten 

teil. Doch den richtigen Ort fand 

ich lange Zeit nicht.  

Nun wurde ich fündig. Seit einiger 

Zeit trainiere ich nun wieder meine 

ursprüngliche Form Shotokan Ka-

rate Do bei Enrico Kleiner in Pfif-

felbach. Und ich fühle mich richtig 

gut dabei. Karate ist anerkannter 

Gesundheitssport und wird durch 

Krankenkassen unterstützt. Für 

mich steht beim Karate im Zent-

rum, dass man, indem man die ei-

gene Kraft gut kennenlernt, ein 

besseres Bewusstsein dafür er-

wirbt, körperlichen Auseinander-

setzungen aus dem Weg zu gehen. 

Beim Karate lernen Sie Ihren Kör-

per intensiv kennen und Sie kön-

nen sich natürlich auch richtig aus-

powern. Bei Interesse biete ich an, 

bis zu 8 Personen wöchentlich in 

meinem Auto mit zum Training zu 

nehmen. Bitte telefonisch melden! 

Andreas Simon 

Kämpfen mit dem Pfarrer 
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Lust auf Bewegung, schonend und 

aktivierend zugleich? Körper und 

Geist ins Gleichgewicht bringen 

und dabei fachkundig angeleitet 

werden? Dann sind sie ab März 

genau richtig bei uns. Es soll näm-

lich Yoga-Kurse bei uns, das heißt 

im Gemeinderaum der Kirchenge-

meinde in Rastenberg, geben. Yo-

ga hat seinen Ursprung in Indien 

und wird dort schon seit mehr als 

3000 Jahren praktiziert. Ziel dabei 

ist es Körper, Geist und Seele zu 

vereinigen und zu reinigen, Be-

wusstheit zu erreichen. Yoga ist 

keine Religion und doch mehr als 

ein reines Gymnastikprogramm. 

Wenn sie oder ihre Kinder Lust 

haben, geben sie uns bitte zeitnah 

Bescheid. Die Zahl der Teilneh-

mer im Kurs ist beschränkt. Ab 

dem 10.3. soll es mit Frau Wettig 

dienstags 15 Uhr einen Kinderyo-

gakurs geben und mittwochs 17 

Uhr (ab 11.3.) einen Anfängerkurs 

für alle Interessierten geben. An-

melden und los geht´s! 

Ablauf einer Yoga Stunde: 

 Thematischer Einstieg 

 Übungen (Asanas) 

 Entspannung (10min) 

Weitere TeilnehmerInnen für Jugendreise gesucht 

Vom 19.-28.08.2020 unternehmen 

wir eine Jugendreise nach Kärnten. 

Wir wohnen in der Villa Friedheim 

in Seeboden nur ein paar Gehminu-

ten vom Seeufer des Millstätter 

Sees. Zum Wandern locken nicht 

nur Schluchten und Gipfel sondern 

auch die berühmten Granate, kleine 

Edelsteine, die sich finden und in 

unserer Schmuckwerkstatt verar-

beiten lassen. Als besondere Höhe-

punkte planen wir Ausflüge zum 

Rafting und Canyoning. Vor allem 

wollen wir als Gruppe etwas erle-

ben. Die Kosten: 355 €. Teilneh-

men können Kinder und Jugendli-

che ab 12 Jahren. Bisher sind ca. 

20 Teilnehmer angemeldet.  (Stand 

Dezember)  

Anmeldung einfach über das For-

mular unter: www.suptur-apolda.de   

 

Yogakurse in der Gemeinde! 



Unsere Förderer 
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KONTAKT  
Pfarrer Andreas Simon  

Pfarrerin Anne Simon 

Lossaer Straße 8 

99636 Rastenberg 

Telefon 036377/80324 

pfarrersimon@gmx.de 

anne-simon@gmx.net 

ev.kircherastenberg@t-online.de 

www.kirchspielrastenberg.de 

Sprechzeiten Gemeindebüro Buttstädt, Frau Verwiebe  

(Vakanz-Gemeinden Eßleben, Mannstedt, Teutleben) 

Bankverbindungen 

Di 9:00-12:00      Do 15:00-18:00 

Kirchengemeinde Rastenberg- 

Roldisleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE07 8205 1000 0140 0162 10 

Kirchengemeinde Olbersleben 

Nordthüringer Volksbank e.G. 

IBAN DE22 8209 4054 0000 3610 70 

Kirchengemeinde Guthmannshausen 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE42 8205 1000 0140 0369 20 

Kirchengemeinde Mannstedt  
(Bei Verwendungszweck immmer auch 
Rechtsträgernummer „RT 1041“ angeben!) 
Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE75 8205 1000 0163 0535 53 
Kirchengemeinde Teutleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN DE 68 8205 1000 0140 0250 06 
Kirchengemeinde Eßleben 

Sparkasse Mittelthüringen  

IBAN: DE76 8205 1000 0140 0206 91 

Herausgeber: Pfarramt 

Rastenberg 

Redaktion dieser Ausgabe: 

Anne Simon, Falk Grosse 

Andreas Simon 

Möchten Sie am 

„Schmetterling“ mitwirken? 

Wir freuen uns!  

Melden Sie sich im Pfarramt 

Rastenberg. 

Redaktionsschluss der 

nächsten Ausgabe ist der 

12.06.2020 

Impressum 

Sprechzeiten Gemeindebüro Rastenberg, Frau Müller 

Di 16:00-18:00 

Telefon: 036373 / 40290  


